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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Inhalte und Ziele des Studienganges (Diploma Supplement)

Der Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaft im Nebenfach á 60 ECTS-Punkten wird von den
beiden Instituten der Fakultät – dem Betriebswirtschaftlichen und dem Volkswirtschaftlichen Institut –
angeboten.

Der Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaft im Nebenfach vermittelt ein Basiswissen in
Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre, macht die Studierenden mit den Methoden des
wissenschaftlichen Arbeitens vertraut und befähigt so zu einem wissenschaftlichen, problemlösenden
und selbständigen Arbeiten.

Das Studium vermittelt dabei Fachwissen über einschlägige wissenschaftliche Theorien, Modelle und
Methoden und fördert das theoretisch-analytische Denkvermögen sowie die Fähigkeit zur Strukturierung
in übergeordneten Zusammenhängen. Darüber hinaus wird durch das Erlernen einer selbstständigen
Arbeitsweise die kritische Einordnung von wissenschaftlichen Erkenntnissen gefördert und die
Studierende zu einem verantwortungsvollen Handeln befähigt.
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Verwendete Abkürzungen

Veranstaltungsarten: E = Exkursion, K = Kolloquium, O = Konversatorium, P = Praktikum, R = Projekt, S
= Seminar, T = Tutorium, Ü = Übung, V = Vorlesung

Semester: SS = Sommersemester, WS = Wintersemester

Bewertungsarten: NUM = numerische Notenvergabe, B/NB = bestanden / nicht bestanden

Satzungen: (L)ASPO = Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung (für Lehramtsstudiengänge), FSB =
Fachspezifische Bestimmungen, SFB = Studienfachbeschreibung

Sonstiges: A = Abschlussarbeit, LV = Lehrveranstaltung(en), PL = Prüfungsleistung(en), TN = Teilneh-
mer, VL = Vorleistung(en)

Konventionen

Sofern nichts anderes angegeben ist, ist die Lehrveranstaltungs- und Prüfungssprache Deutsch, der
Prüfungsturnus ist semesterweise, es besteht keine Bonusfähigkeit der Prüfungsleistung.

Anmerkungen

Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der Dozent oder die Dozentin in Absprache mit dem
bzw. der Modulverantwortlichen bis spätestens zwei Wochen nach LV-Beginn fest, welche Form für die
Erfolgsüberprüfung im aktuellen Semester zutreffend ist und gibt dies ortsüblich bekannt.

Bei mehreren benoteten Prüfungsleistung innerhalb eines Moduls werden diese jeweils gleichgewich-
tet, sofern nachfolgend nichts anderes angegeben ist.

Besteht die Erfolgsüberprüfung aus mehreren Einzelleistungen, so ist die Prüfung nur bestanden, wenn
jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist.

Satzungsbezug

Muttersatzung des hier beschriebenen Studienfachs:

ASPO2009

zugehörige amtliche Veröffentlichungen (FSB/SFB):

14.12.2010 (2010-67)

Dieses Modulhandbuch versucht die prüfungsordnungsrelevanten Daten des Studienfachs möglichst
genau wiederzugeben. Rechtlich verbindlich ist aber nur die offizielle amtliche Veröffentlichung der
FSB/SFB. Insbesondere gelten im Zweifelsfall die dort angegebenen Beschreibungen der Modulprüfun-
gen.
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Bereichsgliederung des Studienfachs

Kurzbezeichnung Modulbezeichnung
ECTS-

Punkte
Bewertung Seite

Pflichtbereich (Erwerb von 50 ECTS-Punkten)

Betriebswirtschaftslehre (Erwerb von 30 ECTS-Punkten)

12-EBWL-G-082-m01 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 5 NUM 20

12-Mark-G-082-m01 Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung 5 NUM 34

12-ExtUR-G-082-m01 Externe Unternehmensrechnung 5 NUM 29

12-IntUR-G-082-m01 Interne Unternehmensrechnung und -steuerung 5 NUM 41

12-I&F-G-082-m01 Grundzüge der Investition und Finanzierung 5 NUM 36

12-BPL-G-082-m01 Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen 5 NUM 10

Volkswirtschaftslehre (Erwerb von 20 ECTS-Punkten)

12-NF-EVWL-102-m01
Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nebenfächler/-in-

nen
5 NUM 21

12-NF-Mak-102-m01 Makroökonomik für Nebenfächler/-innen 5 NUM 46

12-NF-Mik-102-m01 Mikroökonomik für Nebenfächler/-innen 5 NUM 49

12-WiPo-G-082-m01 Grundzüge der Wirtschaftspolitik 5 NUM 37

Wahlpflichtbereich (Erwerb von 10 ECTS-Punkten)

12-U&UF-F-082-m01 Unternehmertum und Unternehmensführung 5 NUM 62

12-MaFo-F-082-m01 Marktforschung 5 NUM 47

12-PU-092-m01 Praxisseminar Unternehmensplanung 5 NUM 52

12-VeCo-092-m01 Vertriebs-Controlling und -Management 5 NUM 63

12-BPL-F-082-m01 Beschaffung, Produktion und Logistik - Vertiefung 5 NUM 12

12-BPL-FS-082-m01 Beschaffung, Produktion und Logistik - Seminar 5 NUM 11

12-Wipr1-F-082-m01
Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 1 - Jahresab-

schluss und -analyse nach HGB und IFRS
5 NUM 25

12-Wipr2-F-082-m01
Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 2 - Konzern-

rechnungslegung nach HGB und IFRS
5 NUM 26

12-Wipr3-F-082-m01
Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 3 - Prü-

fungslehre, -theorie und -technik
5 NUM 27

12-Wipr-FS-082-m01 Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung - Seminar 5 NUM 28

12-I&F-F-082-m01 Investition und Finanzierung für Fortgeschrittene 5 NUM 43

12-I&F-FS-082-m01 Investition und Finanzierung - Seminar 5 NUM 44

12-UBW-F-082-m01
Unternehmensbewertung zwischen Finanzmathematik und Ka-

pitalmarktdaten
5 NUM 61

12-St1-F-082-m01
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 1: Steuerrecht & Steuerwir-

kung
5 NUM 13

12-St2-F-082-m01
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 2: Einkommensbesteue-

rung
5 NUM 15

12-St3-F-082-m01
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 3: Steuerliche Gewinner-

mittlung
5 NUM 17

12-EBus-F-082-m01 eBusiness 5 NUM 19

12-SCM-F-092-m01 Supply Chain Management 5 NUM 60

12-Wiinf-FS-092-m01 Wirtschaftsinformatik - Seminar 5 NUM 65

12-Wiinf-FS-082-m01 Wirtschaftsinformatik - Seminar 5 NUM 64

12-GP-G-082-m01 Geschäftsprozesse 5 NUM 33
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

12-FRBE-F-082-m01 Forward and Reverse Business Engineering 5 NUM 32

12-P&O-F-082-m01 Personal und Organisation 5 NUM 51

12-IM-091-m01 Innovationsmanagement 5 NUM 39

12-EPS-091-m01 Entrepreneurship 5 NUM 22

12-UG-FS-091-m01
Seminar: Unternehmensgründung und Unternehmenswachs-

tum
5 NUM 54

12-KR-091-m01 Controlling: Entscheidungs- und Kontrollrechnungen 5 NUM 18

12-AAC-092-m01 Ausgewählte Aspekte des Controllings 5 NUM 7

12-EuGP-F-082-m01 Europäische Geldpolitik 5 NUM 23

12-VWL1-FS-082-m01 Seminar: Aktuelle Fragen der Wirtschaftspolitik 5 NUM 53

12-Konj1-F-082-m01 Konjunktur und Stabilisierung 5 NUM 45

12-IntH-092-m01 Internationaler Handel 5 NUM 40

12-S&W1-F-082-m01 Strategie und Wettbewerb 1 5 NUM 56

12-S&W2-F-082-m01 Strategie und Wettbewerb 2 5 NUM 57

12-S&W3-F-082-m01 Strategie und Wettbewerb 3 5 NUM 58

12-S&W3-FS-082-m01 Strategie und Wettbewerb - Seminar 5 NUM 59

12-Risk-082-m01 Ökonomische Grundlagen des Risikomanagements 5 NUM 50

12-A&S-F-082-m01 Arbeit und Soziales 5 NUM 6

12-Integ-F-082-m01 Europäische Integration 5 NUM 24

12-WO-FS-082-m01 Seminar zur Wirtschaftsordnung 5 NUM 55

12-Mik3-F-082-m01 Mikroökonomik 3 5 NUM 48

12-Fiwi-FS-082-m01 Finanzwissenschaft - Seminar 5 NUM 31

12-APW1-102-m01 Ausgewählte Probleme der Wirtschaftswissenschaft 1 5 NUM 8

12-APW2-102-m01 Ausgewählte Probleme der Wirtschaftswissenschaft 2 5 NUM 9
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Arbeit und Soziales 12-A&S-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Beschreibung:
Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Arbeitsmarktökonomie sowie die Sozialpolitik.
 
Gliederung:
1. Varianten des Sozialstaats
2. Arbeitsmarktökonomik
3. Sozialpolitik
 
Grundlegende Literatur:
Sapir, A. (2005): Globalisation and the Reform of the European Social Models, Brüssel.
Franz, W. (2009): Arbeitsmarktökonomik, 7. Auflage.
Wagner, T./Jahn, E.J. (2004): Neue Arbeitsmarkttheorien, 2. Auflage.
Ehrenberg, R.G./Smith, R.S. (1996): Modern Labor Economics, 6. Auflage.
Breyer, F./Buchholz, W. (2009): Ökonomie des Sozialstaats, 2. Auflage.
Lampert, H./Althammer, J. (2004): Lehrbuch der Sozialpolitik, 7. Auflage.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden erlangen ein Verständnis über grundsätzliche Wirkungszusammenhänge am Arbeitsmarkt so-
wie im Bereich der Sozialpolitik. Sie können diese modelltheoretisch herleiten, ökonomisch interpretieren und
auf aktuelle Ereignisse anwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewählte Aspekte des Controllings 12-AAC-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
insbesondere Controlling und Interne Unternehmensrech-
nung

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul vermittelt erste wichtige Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Arbeit und
zur Präsentation erarbeiteter Ergebnisse anhand relevanter Themenstellungen aus den Bereichen der Schwer-
punkte des Moduls Entscheidungs- und Kontrollrechnung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Controlling Bachelor Seminars können Studierende
(i) grundlegende wissenschaftliche Literaturrecherchen durchführen und deren Inhalte verstehen;
(ii) erarbeitete Ergebnisse in wissenschaftliche Arbeiten integrieren;
(iii) eigenständig Präsentationen und Vorträge erstellen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 12 S.) und Referat (ca. 20 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewählte Probleme der Wirtschaftswissenschaft 1 12-APW1-102-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Dekan/in Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Dieses Modul dient der Anrechnung von Leistungen

• von inländischen oder ausländischen Hochschulen
• von kurzfristigen Zusatzangeboten
• Angeboten neuer Lehrstühle, bevor diese in die fachspezifischen Bestimmungen aufgenommen werden

Die Anrechnungswürdigkeit wird durch die Inhaber der Lehrstühle gewährleistet.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Aufgrund der Anrechnung verschiedenster Module können an dieser Stelle keine spezifischen Kompetenzen aus-
gewiesen werden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewählte Probleme der Wirtschaftswissenschaft 2 12-APW2-102-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Dekan/in Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Dieses Modul dient der Anrechnung von Leistungen

• von inländischen oder ausländischen Hochschulen
• von kurzfristigen Zusatzangeboten
• Angeboten neuer Lehrstühle, bevor diese in die fachspezifischen Bestimmungen aufgenommen werden

Die Anrechnungswürdigkeit wird durch die Inhaber der Lehrstühle gewährleistet.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Aufgrund der Anrechnung verschiedenster Module können an dieser Stelle keine spezifischen Kompetenzen aus-
gewiesen werden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen 12-BPL-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Dieses Modul bietet einen Überblick über wesentliche Wertschöpfungsprozesse und die Funktionen Beschaf-
fung, Produktion und Logistik eines Unternehmens sowie eine modellbasierte Einführung in deren Planung und
Steuerung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen es, die Bedeutung und die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, Produk-
tion und Logistik sowie deren Interdependenzen fundiert zu beschreiben. Zudem sind sie fähig, grundlegende
Planungsmodelle in diesen Bereichen zu entwickeln und einzusetzen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 405. Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, Wirtschaftsmathematik und
Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Verbleibende Plätze stehen Studierenden
weiterer Studienfächer zur Verfügung. Sollten bei der Vergabe die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplät-
ze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs
wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Es werden jeweils zunächst Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche
teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für
nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Beschaffung, Produktion und Logistik - Seminar 12-BPL-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Seminar greift Spezialprobleme aus den Bereichen Beschaffung, Produktion, Logistik oder Unternehmens-
führung auf. Die Studierenden arbeiten eigenständig an diesem Problem und erstellen eine Hausarbeit. Dies er-
folgt in der Regel stark literaturbasiert, wobei die Studenten erlernen, strukturierte Literaturanalysen vorzuneh-
men und eine systematische Auswertung zu erstellen. Eigene empirische Arbeiten oder die Weiterentwicklung
formaler Modelle sind im Einzelfall möglich. Es ist ein Vortrag über das Thema zu halten.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden werden in der Lage versetzt, fortgeschrittene Probleme selbst zu studieren und diese in einer
Hausarbeit zu strukturieren. Sie werden lernen, die zentralen Ergebnisse zu präsentieren und damit verbundene
Fragen in der Klasse zu diskutieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (10-20 S.) und Referat (20 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Beschaffung, Produktion und Logistik - Vertiefung 12-BPL-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Industriebetriebslehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Dieses Modul baut auf dem Kurs "Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen" auf. Ausgewählte Aufga-
ben und Prozesse, vor allem im Bereich der Materialwirtschaft, werden im Detail analysiert und zugehörige Pla-
nungs- und Steuerungsmodelle und Methoden werden entwickelt.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen es, die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, Produktion und Logistik so-
wie deren Interdependenzen in integrierter Sichtweise zu analysieren und Konzepte für deren Management zu
bewerten. Darüber hinaus sind sie in der Lage, Modelle im Bereich der Materialwirtschaft zu entwickeln und auf
die Planungsprobleme anzuwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 1: Steuerrecht & Steuerwirkung 12-St1-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul legt die Grundlagen für Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre. Im Mittelpunkt ste-
hen die wichtigsten Steuerarten, Besteuerungsverfahren und das Zusammenwirken von Ertragsteuern unter Be-
rücksichtigung von Investitions- und Finanzierungsentscheidungen und Rechtsformen. Das Modul eignet sich
auch für Studierende, die die Steuerlehre nicht vertiefend studieren wollen. 1 BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE STEU-
ERLEHRE 1.1 Der Einfluss von Steuern auf unternehmerische Entscheidungen 1.2 Ökonomische Analyse des Steu-
errechts 1.3 Steuern in der Unternehmensplanung 1.3.1 Grundtypen der Steuerplanung 1.3.1.1 Integration von
Steuern in Entscheidungsmodelle 1.3.1.2 Steuerliche Suboptimierung 1.3.2 Steuerplanung und Steuerberatung
2 FORSCHUNGSPROGRAMM DER BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHEN STEUERLEHRE  3 GRUNDBEGRIFFE DER STEUER-
LEHRE 3.1 Fundamentalprinzipien der Abgabenerhebung 3.2 Tatbestandsmerkmale der Steuererhebung 3.3 Ein-
teilung der Steuern 3.3.1 Einwirkung der Steuern auf die Vermögenssphäre 3.3.2 Überwälzbarkeit von Steuern
3.3.3 Personen- und Objektsteuern 3.3.4 Besteuerungsbasis 4 BESTEUERUNGSVERFAHREN 4.1 Ermittlungsver-
fahren 4.2 Festsetzungsverfahren 4.3 Erhebungsverfahren (einschließlich Vollstreckungsverfahren) 4.4 Rechts-
behelfsverfahren 4.5 Straf- und Bußgeldverfahren 5 EINKOMMENSTEUER 5.1 Theoretische Einkommensbegrif-
fe und gesetzliche Einkommensdefinitionen 5.1.1 Einkommensteuerliche Rechtsquellen 5.1.2 Persönliche Steu-
erpflicht 5.1.3 Sachliche Steuerpflicht: Einkunftsarten 5.1.3.1 Nicht steuerbare Zuflüsse 5.1.3.2 Steuerfreie Ein-
nahmen 5.1.3.3 Nicht abzugsfähige Ausgaben 5.1.4 Sonderstellung der Kapitaleinkünfte (Abgeltungsteuer) 5.2
Verlustverrechnung 5.2.1 Verlustverrechnungsbeschränkungen 5.2.2 Verlustabzug 5.2.3 Verlustverrechungsbe-
schränkung bei Einkünften aus Kapitalvermögen nach der
Unternehmensteuerreform 2008 5.3 Abzüge von der Summe der Einkünfte 5.3.1 Sonderausgaben (§§ 10 - 10b
EStG) 5.3.2 Außergewöhnliche Belastungen 5.4 Festsetzung und Erhebung der Einkommensteuer 5.4.1 Steuertarif
5.4.1.1 Grundtarif 5.4.1.2 Steuertarife in den Jahren 2001 bis 2014 5.4.1.3 Splittingtarif 5.4.2 Progressionsvorbe-
halt 5.4.3 Ermäßigter Steuersatz nach einem Multiplikator-Mischtarif 6 KÖRPERSCHAFTSTEUER (KST) 6.1 Formen
der Koordination von Körperschaft- und Einkommensteuer 6.2 Allgemeine Stellung der Körperschaftsteuer im
Steuersystem 6.3 Steuerpflicht 6.3.1 Unbeschränkte Körperschaftsteuerpflicht (§ 1 KStG) 6.3.2 Beschränkte Steu-
erpflicht nach § 2 Nr. 1 KStG 6.3.3 Beschränkte Steuerpflicht nach § 2 Nr. 2 KStG 6.3.4 Steuerbefreiungen 6.3.5
Beginn der Steuerpflicht R 2 Abs. 4 KStR 6.4 Sachliche Steuerpflicht 6.5 Steuersatz 6.6 Einkommensermittlung
6.6.1 Abziehbare Aufwendungen 6.6.2 Nicht abziehbare Aufwendungen 6.6.3 Einkommensermittlung bei buch-
führungspflichtigen Körperschaften 6.6.4 Differenzen zwischen Handels- und Steuerbilanzergebnis 6.6.5 Ge-
sellschaftsrechtliche Einlagen 6.7 Besteuerung von Beteiligungserträgen bei den Anteilseignern 6.7.1.1 Körper-
schaften als Anteilseigner 6.7.1.2 Anrechnung von Kapitalertragsteuer 6.8 Berücksichtigung von Verlusten 7 GE-
WERBESTEUER 7.1 Ermittlung der GewSt 7.2 Ermittlung des Gewerbeertrags 7.2.1 Hinzurechnungen zum Gewinn
aus Gewerbebetrieb (§ 8 GewStG) 7.2.2 Kürzungen (§ 9 GewStG) 7.3 Exkurs: Kaskadeneffekt 8 FISHER-HIRSHLEI-
FER-MODELL 8.1 Realinvestition 8.2 Investitionen am vollkommenen Kapitalmarkt 8.3 Simultane Berücksichti-
gung von Realinvestition und vollkommenen Kapitalmarkt 8.4 Zusammenhang zwischen Fisher-Separation und
Kapitalwertkriterium 8.5 Berücksichtigung von Steuern im Fisher-Hirshleifer-Modell 9 DER EINFLUSS VON STEU-
ERN AUF INVESTITIONSENTSCHEIDUNGEN NACH
DEM "STANDARD-MODELL" 9.1 Der kombinierte Ertragsteuersatz 9.2 Kalkulationszinsfüße 9.3 Sachinvestition im
Standardmodell mit Einkommensteuer 9.4 Steuerparadoxon 10 UMSATZSTEUER (UST) 10.1 Allgemeines zur Um-
satzsteuer 10.2 Lieferung & Sonstige Leistung gem. § 3 UStG 10.3 Steuerbefreiungen 11 ERBSCHAFT- UND SCHEN-
KUNGSTEUER (ERBST) 11.1 Allgemeines zur ErbSt 11.2 Tarif und Bemessungsgrundlage 12 BESTEUERUNG UND
RECHTSFORMWAHL 12.1 Allgemeines zur Rechtsformwahl 12.2 Unterschiede in der laufenden Besteuerung von
Personen und Kapitalgesellschaften 12.3 Beispiel zur Rechtsformwahl

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse der Begriffe und Strukturen des deutschen Steuerrechts und
der wichtigsten Steuerarten. Sie erkennen den Einfluss der Besteuerung auf betriebswirtschaftliche Entscheidun-
gen und können einfache steuerrechtliche und betriebswirtschaftliche Probleme des Ertragsteuerrechts lösen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010

Seite 14 / 65



Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 2: Einkommensbesteuerung 12-St2-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul vermittelt vertiefte Kenntnisse der Einkommensteuer, Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer (ohne
Gewinnermittlung durch Vermögensvergleich). 1 EINKOMMENSTEUER 1.1 Einkommensbegriffe und gesetzliche
Einkommensdefinitionen 1.2 Einkommensermittlung gemäß EStG 1.2.1 Persönliche Steuerpflicht 1.2.2 Sachliche
Steuerpflicht 1.2.3 Gewinneinkunftsarten 1.2.3.1 Einkünfte aus Gewerbebetrieb gem. § 15 EStG 1.2.3.2 Einkünfte
aus selbständiger Arbeit gem. § 18 EStG 1.2.3.3 Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft gem. § 13 EStG 1.2.3.4
Nicht abzugsfähige Aufwendungen gem. § 4 (5) - (6) EStG 1.2.3.5 Die Zinsschranke gem. § 4h EStG 1.2.4 Über-
schusseinkunftsarten 1.2.4.1 Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit gem. § 19 EStG 1.2.4.2 Einkünfte aus Kapi-
talvermögen 1.2.4.3 KESt seit VZ 2009: Abgeltungsteuer auf Kapitalerträge 1.2.4.4 Einkünfte aus Vermietung und
Verpachtung gem. § 21 EStG 1.2.4.5 Sonstige Einkünfte gem. §§ 22, 23 EStG 1.2.4.6 Nachträgliche Einkünfte gem.
§ 24 Nr. 2 EStG 1.2.5 Verlustverrechnung 1.2.5.1 Verlustverrechnungsbeschränkungen 1.2.5.2 Verlustverrechnung
für die Einkünfte aus Kapitalvermögen 1.2.6 Abzüge von der Summe der Einkünfte 1.2.6.1 Sonderausgaben gem.
§§ 10 - 10 c EStG 1.2.6.2 Außergewöhnliche Belastungen gem. §§ 33 -- 33b EStG 1.2.7 Ermittlung der einkommen-
steuerlichen Bemessungsgrundlage 1.2.7.1 Ermäßigter Steuersatz als reduzierter durchschnittlicher Steuersatz
gem. § 34 (3) EStG für a. o. Ekü 1.2.7.2 Steuerermäßigung für Einkünfte aus Gewerbebetrieb gem. § 35 EStG
1.2.7.3 Begünstigung nicht entnommener Gewinne gem. § 34a EStG 1.2.8 Familienleistungsausgleich gem. § 31
EStG 1.2.8.1 Kindergeld gem. § 62 ff. EStG 1.2.8.2 Kinderfreibetrag gem. § 32 (6) EStG 1.3 Grenzüberschreitende
Sachverhalte im EStG 1.3.1 Steuerpflichten des EStG 1.3.1.1 Unbeschränkte Steuerpflicht: § 1 Abs. 1 EStG 1.3.1.2
Erweiterte unbeschränkte Steuerpflicht: § 1 Abs. 2 EStG 1.3.1.3 Antragsgebundene unbeschränkte Steuerpflicht:
§ 1 Abs. 3 EStG 1.3.1.4 Fiktive unbeschränkte Steuerpflicht: § 1a Abs. 1 EStG 1.3.1.5 Beschränkte Steuerpflicht: §
1 Abs. 4 EStG 1.3.2 Beschränkt steuerpflichtige Einkünfte gem. § 1 (4) EStG 1.3.2.1 Gewerbliche Einkünfte gem. §
49 Abs. 1 Nr. 2 EStG 1.3.2.2 Einkünfte aus selbständiger und nichtselbstständiger Arbeit
gem. § 49 Abs. 1 Nr. 3 und 4 EStG 1.3.2.3 Einkünfte aus Kapitalvermögen gem. § 49 Abs. 1 Nr. 5 EStG 1.3.2.4 Ein-
künfte aus Vermietung und Verpachtung gem. § 49 Abs. 1 Nr. 6 EStG 1.3.2.5 Sonstige Einkünfte gem. § 49 Abs.
1 Nr. 7 bis 10 EStG 1.3.2.6 Isolierende Betrachtungsweise gem. § 49 Abs. 2 EStG 1.3.3 Besteuerungsvarianten
1.3.3.1 Veranlagung gem. § 50 Abs. 1 EStG 1.3.3.2 Steuerabzug an der Quelle § 50 Abs. 2 i.V.m. § 50a EStG 1.3.3.3
Mischform: Einkünfte aus nichtselbstständige Arbeit 1.3.4 Doppelbesteuerungsabkommen (DBA) 1.3.5 Vermei-
dung der Doppelbesteuerung im EStG 1.3.5.1 Anrechnungsmethode gem. § 34c Abs. 1 EStG 1.3.5.2 Abzugsme-
thode gem. § 34c Abs. 2 bzw. Abs. 3 EStG 1.3.5.3 Freistellung unter Progressionsvorbehalt (PV) 1.3.5.4 Steuer-
pauschalierung 1.3.5.5 Anrechnung fiktiver Steuern 2 KÖRPERSCHAFTSTEUER 2.1 Theoretische KSt-Konzeptionen
2.1.1 Betriebssteuer 2.1.2 Klassisches KSt-System 2.1.3 Klassisches KSt-System mit Shareholder-Relief-Elemen-
ten 2.1.4 Teilanrechnungssystem 2.1.5 Vollanrechnungssystem 2.1.6 Teilhabersteuer 2.1.7 Beurteilung der KSt-
Systeme 2.2 Persönliche Steuerpflicht (analog zum EStG) 2.3 Steuersatz 2.4 Einkommensermittlung gem. R 29
KStR 2.5 Gliederung des Eigenkapitals 2.6 Ausschüttungen aus dem steuerlichen Einlagekonto 2.7 Sonderpro-
bleme 2.7.1 Verdeckte Gewinnausschüttungen 2.7.1.1 Begriff und Grundfälle 2.7.1.2 Steuerliche Auswirkungen ei-
ner vGA 2.7.2 Gesellschafterfremdfinanzierung (§ 8a KStG i.V.m. 4h EStG) 2.7.3 Kapitalherabsetzung/ Aktienrück-
kauf 2.7.4 Liquidation von Kapitalgesellschaften gem. § 11 KStG 2.7.5 Einschränkung des Verlustabzugs beim
Mantelkauf 2.7.6 Körperschaftsteuerliche Organschaft 2.7.6.1 Voraussetzungen für eine körperschaftsteuerliche
Organschaft gem. §§ 14 -- 19 KStG 2.7.6.2 Einkommenszurechnung 2.7.6.3 Weitere steuerliche Auswirkungen des
Organschaftsverhältnisses 2.8 Zusammenfassung: Dividenden- und Veräußerungsgewinnbesteuerung, Teilwert-
abschreibungen 2.8.1 Dividendenbesteuerung 2.8.2 Veräußerungsgewinnbesteuerung 2.8.3 Veräußerungsverlu-
ste 3 GEWERBESTEUER 3.1 Gewerbesteuer 3.1.1 Ermittlung der GewSt 3.1.2 Zerlegung (§§ 28 - 34 GewStG) 3.1.3
Hinzurechnungen von Finanzierungsentgelten nach § 8 Nr. 1 GewStG 3.1.4 Gewerbesteuerliche Verlustbehand-
lung (§ 10a GewStG) 3.2 Gewerbesteuerliche Organschaft

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
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JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in der Ertragsbesteuerung in Deutschland und ist fähig
auch mittelschwere bis komplexe Fragestellungen des Ertragsteuerrechts unter Verwendung von Rechtsquellen
selbständig zu lösen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 3: Steuerliche Gewinnermittlung 12-St3-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul bietet eine Einführung in die Umsatzsteuer. 1 Einführung 1.1 Literatur 1.2 Bedeutung der Umsatzsteu-
er 1.3 Wirkung der Umsatzsteuer 1.4 Steuersätze 1.5 Rechtliche Grundlagen der Umsatzsteuer 1.6 Aufbau des
Umsatzsteuergesetzes 1.7 Prüfschema zur Umsatzsteuer
2 Steuerbarkeit der Leistungen 2.1 Einführung 2.2 Unternehmer 2.3 Im Rahmen seines Unternehmens 2.4 Lei-
stungsaustausch 2.5 Abgrenzung von Lieferung oder sonstige Leistung 2.6 Lieferungen und deren Ortsbestim-
mung 2.7 Sonstige Leistungen und deren Ortsbestimmung 2.8 Innergemeinschaftlicher Erwerb
3 Steuerpflicht 3.1 Grenzüberschreitende Lieferungen 3.2 Umsätze im Geld-und Kapitalverkehr 3.3 Steuerbefrei-
ung aufgrund anderer Verkehrsteuern 3.4 Vermietungs-und Verpachtungsumsätze 3.5 Steuerbefreiung für be-
stimmte Berufe und Wirtschaftszweige 3.6 Option zur Umsatzsteuerpflicht
4 Bemessungsgrundlage, Steuersatz 4.1 Entgelt als Bemessungsgrundlage 4.2 Entgelt in Sonderfällen 4.3 Ände-
rung der Bemessungsgrundlage 4.4 Steuersatz
5 Steuerschuldnerschaft 5.1 Grundsatz 5.2 Umkehr der Schuldnerschaft 5.3 Unrichtiger und unberechtigter Um-
satzsteuerausweis
6 Vorsteuerabzug 6.1 Grundsatz des Vorsteuerabzugs 6.2 Rechnung 6.3 Vollständiger Ausschluss vom Vorsteu-
erabzug 6.4 Teilweiser Ausschluss vom Vorsteuerabzug 6.5 Berichtigung des Vorsteuerabzugs 7 Sonderfälle 7.1
Kleinunternehmerregelung 7.2 Differenzbesteuerung 7.3 Besteuerung der Land-und Forstwirte 7.4 Besteuerung
von Reiseleistungen 7.5 Besteuerung von Fahrzeugen

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der Besteuerung von Umsätzen in Deutschland und sind
fähig einfache sowie auch anspruchsvollere Fragestellungen des Umsatzbesteuerung unter Verwendung von
Rechtsquellen selbstständig zu lösen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Controlling: Entscheidungs- und Kontrollrechnungen 12-KR-091-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
insbesondere Controlling und Interne Unternehmensrech-
nung

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Zunächst werden Grundlagen der Voll- versus Teilkostenrechnung sowie die Kosten- und Leistungsrechnung als
Entscheidungsrechnung erarbeitet. Darauf aufbauend werden Entscheidungsrechnungen (Break-Even-Analyse,
kurzfristige Produktionsprogrammplanung und Preisentscheidungen) und Kontrollrechnungen (Funktionen von
Kontrollen; Abweichungsanalysen) behandelt.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Es werden Kompetenzen zur Unterscheidung zwischen Voll- und Teilkostenrechnungssystemen sowie Anwen-
dung der Kosten- und Leistungsrechnung für Entscheidungs- und Kontrollrechnungen erworben. Des Weiteren
wird eine Förderung des problemorientierten Denkens durch Analyse von Problemstrukturen propagiert.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
eBusiness 12-EBus-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Wirtschaftsinformatik und
Systementwicklung

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

E-Business steht für die umfassende, digitale Abwicklung der Geschäftsprozesse zwischen privaten und öffentli-
chen Unternehmen sowie Institutionen und zu deren Kunden über globale öffentliche und private Netze wie bei-
spielsweise das Internet. Gerade weil die Euphorie für E-Business in den letzten Jahren stark gesunken ist, wird
nunmehr sehr viel Wert auf eine nutzenorientierte Einführung solcher Lösungen gelegt. In dieser Vorlesung wer-
den zunächst die tragenden betriebswirtschaftlichen Theorieansätze beleuchtet, ehe dann einzelne Lösungsfa-
cetten wie E-Procurement, E-Shop, E-Marketplace und E-Community ausführlich dargestellt und analysiert wer-
den.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Das Modul vermittelt den Studierenden Kenntnisse über:
(i) E-Procurement
(ii) E-Shop
(iii) E-Marketplace
(iv) E-Community

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 12-EBWL-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Personal und Organisation

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Vorlesung Einführung in die Betriebswirtschaftslehre beschäftigt sich mit den grundlegenden, für das weitere
Studium der Betriebswirtschaftslehre erforderlichen Konzepten. Es wird ein Einblick in allgemeine betriebswirt-
schaftliche Problembereiche gegeben. Dazu werden die inhaltlichen Grundlagen des Faches, die methodischen
Instrumente und die systematische Strukturierung behandelt, die für das weitere Studium erforderlich sind.
Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Ziel der Veranstaltung ist es, die Studierenden mit den grundlegenden Problemstellungen und Perspektiven der
Betriebswirtschaftslehre vertraut zu machen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 640. Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, Wirtschaftsmathematik und
Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Verbleibende Plätze stehen Studierenden
weiterer Studienfächer zur Verfügung. Sollten bei der Vergabe die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplät-
ze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs
wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Es werden jeweils zunächst Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche
teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für
nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nebenfächler/-innen 12-NF-EVWL-102-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, Geld
und internationale Wirtschaftsbeziehungen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Der Kurs setzt sich mit folgenden Themen auseinander:
1. Volkswirtschaftslehre zeigt, wie Märkte funktionieren
2. Die Arbeitsteilung ist die Mutter unseres Wohlstands
3. Der Markt in Aktion
4. Monopole und Kartelle sind eine Gefahr für die Marktwirtschaft
5. Der Arbeitsmarkt und die Rolle der Gewerkschaften
6. Die Aufgaben des Staates in der sozialen Marktwirtschaft
7. Die Distributionsfunktion des Staates sorgt für den "sozialen Ausgleich" in einer Marktwirtschaft
8. Umweltpolitik und die Allokationsfunktion des Staates
9. Ziele und Akteure in der Makroökonomie
10.Wie kommen das gesamtwirtschaftliche Angebot und die gesamtwirtschaftliche Nachfrage ins Gleichgewicht?
11.Die Rolle der Fiskalpolitik
12.Wie trägt die Notenbank durch ihre Zinspolitik zur gesamtwirtschaftlichen Stabilisierung bei?

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Mit Abschluss des Kurses haben sich die Studierenden ein grundlegendes Verständnis der VWL erarbeitet. Sie
sind in der Lage sowohl mikroökonomische als auch makroökonomische Zusammenhänge zu erfassen und in
theoretischen Modellen zu analysieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Entrepreneurship 12-EPS-091-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Unternehmensgründung und Unternehmensführung

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Beschreibung:
Die Veranstaltung bringt den Studierenden die Grundlagen unternehmerischer Selbstständigkeit näher. Neben
theoretischen Konzepten, welche die Definition, Entstehung und Erfolg von Neugründungen betrachten, wird in-
tensiv auf Methoden und Werkzeuge für eine potentielle Eigengründung eingegangen. Dabei werden verschiede-
ne Bereiche der Start-up Planung vorgestellt, darunter Teamgestaltung, Geschäftsmodellerstellung, und Finan-
zierung.
 
Inhalte der Veranstaltung sind:
1. Einführung ins Gründungsmanagement
2. Human Ressources im Start-up
3. Chancenbewertung
4. Geschäftsmodellanalyse
5. Gründung in der digitalen Industrie
6. Businessplanerstellung
7. Finanzierung
8. Marketing im Start-up

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Entrepreneurship", sollten die Studierenden in der Lage sein,
(i) das Konzept des Unternehmergeistes und die unternehmerische Perspektive zu beschreiben und zu proble-
matisieren;
(ii) den unternehmerischen Prozess, seinen Antrieb, die Kennzeichen und den Rahmen zu beschreiben und zu
analysieren;
(iii) die Theorien des Gebietes Entrepreneurship in realen Situationen anzuwenden;
(iv) Initiativen zu ergreifen, eigenständig eine Geschäftsidee zu entwickeln und das gewonnene Wissen aus frü-
heren Kursen der Betriebswirtschaft zu nutzen, um diese Idee in einem Business-Plan-Skizze zu entwickeln;
(v) Personaleinsatz und Marketing in einem Start-up zu planen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)
Prüfungssprache: Deutsch, Englisch

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Europäische Geldpolitik 12-EuGP-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, Geld
und internationale Wirtschaftsbeziehungen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Der Kurs setzt sich mit den folgenden Fragestellungen auseinander:
1. Warum ist Geldwertstabilität das Hauptziel der EZB?
2. Wie kann die EZB die Zinsen und die Kreditentwicklung steuern? Und warum ist es zur Finanzkrise gekommen?
3. Wie wirkt die Zinspolitik auf makroökonomische Endziele (Geldwertstabilität und Vollbeschäftigung)?
4. Warum ist es wichtig, dass die Geldpolitik politisch unabhängig ist?
5. Woher weiß die EZB, wie sie die Zinsen festlegen soll? (Strategien der Geldpolitik)
6. Warum verfolgen Notenbanken seit Jahren eine unkonventionelle Geldpolitik?

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Mit Abschluss des Kurses haben sich die Studierenden ein fundiertes Verständnis von Theorie und Praxis der
Geldpolitik erarbeitet. Sie sind in der Lage sich ein kritisches Urteil über die Geldpolitik der Europäischen Zen-
tralbank, und in Grenzen, über die Politik anderer Notenbanken zu bilden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Europäische Integration 12-Integ-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul analysiert die Auswirkungen der zunehmenden wirtschaftlichen Integration Europas auf den Güter-
und
Faktormärkten. Hierfür werden verschiedene Modelle erläutert, welche die daraus resultierenden Veränderungen
abbilden. Die Übung dient der Vertiefung des Vorlesungsstoffes.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über ein Verständnis für die Auswirkungen der europäischen Integration sowie der
Globalisierung. Sie können diese modelltheoretisch darstellen und ökonomisch bewerten.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 1 - Jahresabschluss und -
analyse nach HGB und IFRS

12-Wipr1-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungswesen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt: Das Modul baut auf den einführenden Veranstaltungen Externe und Interne Unternehmensrechnung (Fi-
nancial and Managerial Accounting) auf und umfasst die wesentlichen Aspekte des finanziellen Rechnungswe-
sens der Unternehmung. Es bietet eine systematische Darstellung und Interpretation der Bilanzierungsgrundsät-
ze nach HGB und nach internationalen Grundsätzen (International Financial Reporting Standards, IFRS). Darüber
hinaus wird eine Einführung in die Methodik der Bilanzanalyse gegeben.
 
Gliederung:Grundlagen des Jahresabschlusses; Zwecke und Grundsätze der externen Rechnungslegung; Allge-
meine Ansatzgrundsätze; Bilanzierung des Vermögens; Bilanzierung des Kapitals; Gewinn- und Verlustrechnung;
Bilanzanalyse.
 
Literaturhinweise:
Baetge, J./Kirsch, H-J./Thiele, St.: Bilanzen, Düsseldorf.
Coenenberg, A.G.: Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse, Stuttgart.Heuser, P.J./Dörschell, A.: IFRS Hand-
buch, Köln 2012. Jeweils neueste Auflage.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Verständnis der betriebswirtschaftlichen Grundlagen der Bilanzie-
rung nach nationalen (HGB) und internationalen (IFRS) Grundsätzen. Sie können das Wissen systematisch ord-
nen und wiedergeben und sie können das erworbene Wissen anwenden, d.h. Bilanzierungs- und Bilanzanalyse-
probleme mittleren Schwierigkeitsgrades lösen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 2 - Konzernrechnungsle-
gung nach HGB und IFRS

12-Wipr2-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungswesen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Gliederung:
1. Grundlagen der Konzernrechnungslegung
2. Pflicht zur Aufstellung eines Konzernabschlusses
3. Abgrenzung des Konsolidierungskreises
4. Kapitalkonsolidierung
5. Schuldenkonsolidierung
6. Zwischenergebniseliminierung
7. Aufwands- und Ertragskonsolidierung
8. Equity-Methode
9. Sonderprobleme
 
Literatur:
Baetge/Kirsch/Thiele: Konzernbilanzen, Düsseldorf.
(Neueste Auflage)

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Konzernrechnungslegung nach HGB und IFRS" können Studierende
(i) die Aufgaben der Konzernrechnungslegung darlegen;
(ii) die zentralen rechtlichen Vorschriften identizifieren und interpretieren;
(iii) die Konsolidierungsmethoden (in Bezug auf Kapital, Schulden, Zwischenergebnisse, Aufwendungen und Er-
träge) auf idealisierte Fallbeispiele mittleren Schwierigkeitsgrades anwenden, die entsprechenden Buchungssät-
ze bilden und anschließend einen Konzernabschluss aufstellen;
(iv) zentrale Unterschiede in der Konzernrechnungslegung nach HGB und IFRS nennen und Gründe für die Unter-
schiede angeben.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 3 - Prüfungslehre, -theorie
und -technik

12-Wipr3-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungswesen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt:
Das Modul baut auf den einführenden Veranstaltungen "Externe und Interne Unternehmensrechnung" sowie ins-
besondere auf dem Kurs "Jahresabschluss und -- analyse nach HGB und IFRS" auf. Es bietet eine systematische
Einführung in berufskundliche, theoretische und technisch-methodische Aspekte betriebswirtschaftlicher Prü-
fungen. Als Anwendungsbeispiel dient vornehmlich die Prüfung des Jahresabschlusses.
 
Gliederung:
1. Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe Beratung -- Einführung und Überblick
2. Der Prüfungsprozess: Funktionelle Aspekte der betriebswirtschaftlichen Prüfungslehre
3. Die Prüfungsinstitutionen: Institutionelle Aspekte der betriebswirtschaftlichen Prüfungslehre
4. Ökonomische Prüfungstheorie: Das Low-balling-Modell von DeAngelo
 
Literatur:
Marten, K.-U./Quick, R./Ruhnke, K.: Wirtschaftsprüfung, Düsseldorf (neueste Auflage).

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Verständnis der Grundlagen von betriebswirtschaftlichen (Bi-
lanz-)Prüfungen. Sie können das erworbene Wissen systematisch ordnen, wiedergeben und anwenden, d.h. ein-
fache Probleme betriebswirtschaftlicher (Bilanz-)Prüfungen lösen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung - Seminar 12-Wipr-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungswesen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul bietet eine inhaltliche Vertiefung aktueller Probleme der externen Rechungslegung und der Wirt-
schaftsprüfung, i. d. R. unter Rückgriff auf Lehrbücher oder adäquater wissenschaftliche Primärliteratur in deut-
scher oder englischer Sprache.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss dieses Moduls können Studierende
(i) das Erlernte festigen und ggf. weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens anwenden;
(ii) eine der Qualifikationsebene entsprechenden wissenschaftlichen Arbeit erstellen und verteidigen;
(iii) wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Arbeitsergebnissen anderer Seminarteilnehmer führen;
(iv) die eigene Leistung unter Berücksichtigung kommunikativer Aspekte angemessen darstellen und lösungsori-
entiert weiterentwickeln.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 25 S.) und Referat (ca. 20 Min.), Gewichtung 2:1
Prüfungssprache: Deutsch, Englisch

Platzvergabe

Plätze: 15. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quo-
ten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studi-
enfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der
Teilnehmerplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits minde-
stens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plät-
ze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Externe Unternehmensrechnung 12-ExtUR-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Dieses Modul bietet eine Einführung in die Grundlagen der Finanzbuchhaltung, einschließlich der Technik der
doppelten Buchführung sowie die Grundlagen der Ansatz- und Bewertungsvorschriften und des Ausweises von
Vermögenswerten und Eigenkapital nach deutschem Handelsrecht (HGB, AktG u.a.). 1 Grundbegriffe des Rech-
nungswesens Funktionen des Jahresabschlusses Aufgaben des Rechnungswesens Teilbereiche des Rechnungs-
wesens Bestands- und Stromgrößen Geschichte der Buchführung Systeme der Buchführung Gesetzliche Rege-
lungen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 2 Das System der doppelten Buchführung Inventur und In-
ventar Die Bilanz, das Konto, der Buchungssatz Eröffnungs- und Schlussbilanzkonto Erfolgsunwirksame Ge-
schäftsvorfälle Das GuV-Konto Erfolgswirksame Geschäftsvorfälle Das Privatkonto Organisatorische Grundla-
gen 3 Warenverkehr, Materialverbrauch, Erzeugnisbestände Verbuchung des Warenverkehrs Exkurs: Umsatz-
steuer Eigenverbrauch Anzahlungen Verbrauch von Stoffen Bestandsveränderungen von Erzeugnissen 4 Lohn
und Gehalt Grundbegriffe Verbuchung Vorschüsse, Abschlagszahlungen, Sachbezügen 5 Anlagevermögen Über-
blick Abschreibungen auf Sachanlagen Veräußerung von Sachanlagen 6 Anschaffungs- und Herstellungskosten
Anschaffungskosten Herstellungskosten 7 Außerplanmäßige Abschreibungen Übersicht Anlagevermögen RHB,
Erzeugnisse, Handelswaren Forderungen Finanzanlagen 8 Zeitliche Periodenabgrenzung und Rückstellungen
Rechnungsabgrenzungsposten Sonstige Forderungen und Verbindlichkeiten Rückstellungen 9 Jahresabschluss
Abschlussbuchungen Bilanzpolitik und Bilanzanalyse Erfolgsverbuchung 10 Finanzberichte 11 Internationale
Rechnungslegungsvorschriften 12 Rückblick

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über ein Verständnis der wesentlichen Begriffe, Probleme und Methoden der Buch-
führung und des externen Rechnungswesen. Sie können das erworbene Wissen systematisch ordnen, wiederge-
ben und anwenden, d.h. einfache Buchungs- und Bilanzierungsprobleme lösen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 640. Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, Wirtschaftsmathematik und
Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Verbleibende Plätze stehen Studierenden
weiterer Studienfächer zur Verfügung. Sollten bei der Vergabe die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplät-
ze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs
wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Es werden jeweils zunächst Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche
teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für
nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Finanzwissenschaft - Seminar 12-Fiwi-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Finanzwissenschaft Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul bietet eine inhaltliche Vertiefung spezieller Fragestellungen aus Makroökonomik II bzw. Mikroökono-
mik III i.d.R. unter Rückgriff auf wissenschaftliche Primärliteratur in deutscher und englischer Sprache.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls können Studierende
(i) das Erlernte festigen und ggf. weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens anwenden;
(ii) eine wissenschaftliche Arbeit erstellen, präsentieren und verteidigen;
(iii) sich mit den Arbeitspapieren anderer Seminarteilnehmer auseinandersetzen;
(iv) sich besser auf die Bearbeitung der Bachelorthesis vorbereiten.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 15 S.) und Referat (ca. 45 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

Plätze: 15. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quo-
ten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studi-
enfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der
Teilnehmerplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits minde-
stens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plät-
ze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Forward and Reverse Business Engineering 12-FRBE-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Business Integration Prof. Thome Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

"Business Engineering" bezeichnet die methoden- und modellbasierte Konstruktionslehre für Unternehmen des
Informationszeitalters. "Forward" bezeichnet dabei Gestaltungsmethoden (wie z.B. Situationsanalyse, Anforde-
rungsanalyse oder Prozessmodellierung), die eine Neukonzeption zum Ziel haben. Unter "Reverse" werden An-
sätze (wie z.B. die Nutzungs- und Prozessanalyse) betrachtet, die eine Verbesserung oder das Re-Design beste-
hender Strukturen und Abläufe ermöglichen. Typische Gründe für eine kontinuierliche Transformation des Unter-
nehmens sind Marktanforderungen und technologische Innovationpotenziale. Die daraus resultierenden Ände-
rungsanforderungen gilt es in Organisationen, Geschäftsprozessen und Informationssystemen zu implementie-
ren.
Die Veranstaltungen folgt dem Implementierungs-Zyklus einer Unternehmenssoftware aus Sicht eines Projekt-
mitarbeiters. Neben der Vermittlung theoretischer Grundlagen der Adaption werden auch Projektbespiele aus
der Praxis diskutiert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kennen im Detail den Prozess der Adaption von betriebswirtschaftlichen Softwarebibliotheken.
Sie beherrschen die Methoden des Forward Engineering (wie z. B. Situationsanalyse, Anforderungsanalyse, Pro-
zessmodellierung und Business Blueprint) und Reverse Engineering (Reverse Business Engineering) sowie deren
Umsetzung in Werkzeugen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 50. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: (1) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus dem Ba-
chelor-Studienfach Wirtschaftsinformatik berücksichtigt. (2) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer
Studienfächer zur Verfügung. (3) Sollten bei der Vergabe nach (1) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze innerhalb dieser Gruppe nach den jeweiligen
fachspezifischen Bestimmungen zu § 7 Abs. 4 der ASPO. (4) Sollten bei der Vergabe nach (2) die vorhandenen
Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachüber-
greifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe
der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quo-
te (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerbe-
rin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. (5) Innerhalb der
Gruppen nach (1) und (2) werden jeweils zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits mindestens
ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. (6) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveran-
staltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. (7) Für nachträglich freiwerdende Plät-
ze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010

Seite 32 / 65



Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Geschäftsprozesse 12-GP-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Wirtschaftsinformatik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Studenten der Studiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftswissenschaft. Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile. Im Theorieteil werden die erforderlichen theo-
retischen Kenntnisse vermittelt, welche die Basis für den praktischen Übungsteil liefern. Hierbei erhält der Stu-
dent die Möglichkeit, sein erworbenes Wissen mittels Fallstudien der Modellfirma Almika an einem SAP Busi-
ness ByDesign-System praktisch anzuwenden. Dabei werden die verschiedenen Abteilungen Personalwesen,
Einkauf, Verkauf, Service, Projektmanagement und Finanzwesen durchlaufen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Ziel des Kurses ist es, eine Einführung in betriebswirtschaftliche Prozesse eines ERP-Systems (Enterprise Resour-
ce Planning) am Beispiel von SAP Business ByDesign zu geben. Es werden dabei neben den Grundlagen, Ein-
blicke in die Abläufe und Funktionalitäten gegeben.
Nach Abschluss des Moduls "Integrierte Geschäftsprozesse" können Studierende
1. technische Grundlagen und Betriebsmodelle von ERP-Systemen wiedergeben,
2. den Funktionsumfang von ERP-Systemen verstehen und
3. bestimmte Geschäftsprozesse innerhalb des ERP-Systems SAP Business ByDesign operativ durchführen und

verstehen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Bachelor Wirtschaftsinformatik (180 ECTS): unbegrenzt. Andere Studiengänge: mind. 15 Plätze. Weitere Plätze
werden zur Verfügung gestellt, sofern die entsprechenden Kapazitäten vorhanden sind. Für den Fall, dass die
Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Vertei-
lung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 1.
Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studienfach;
im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweili-
gen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der Teilneh-
merplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits mindestens
ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstal-
tungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze wer-
den Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung 12-Mark-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Marketing

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Beschreibung:
Das Modul vermittelt die theoretischen Grundlagen der marktorientierten Unternehmensführung.
 
Inhalt:
Ausgehend vom Stakeholder-Ansatz wird die Grundkonzeption der marktorientierten Unternehmensführung er-
klärt und in den 5 klassischen Schritten erläutert: Situationsanalyse, Ziele, Strategien, Instrumente und Control-
ling. Verhaltenswissenschaftliche Ansätze des Konsumentenverhaltens, aber auch des industriellen Beschaf-
fungsverhaltens werden in Grundzügen behandelt. Eine Vertiefung erfolgt mittels einer breit angelegten Fallstu-
die, welche die Grundlagen der Marktforschung auf Basis einer Conjoint-Analyse vermittelt.
 
Gliederung:
1. Marketing, Unternehmertum und Unternehmensführung
2. Erklärungsansätze des Käuferverhaltens
3. Grundlagen der Marktforschung
4. Strategisches Marketing
5. Marketing-Instrumente
6. Corporate Social Responsibility versus Creating Shared Value
 
Literatur:
Foscht, T./Swoboda, B.: Käuferverhalten: Grundlagen -- Perspektiven -- Anwendungen, 4. überarb. und erw. Aufl.,
Wiesbaden 2011.
Homburg, Ch.: Marketingmanagement: Strategie, Instrumente, Umsetzung, Unternehmensführung, 4. überarb.
und erw. Aufl., Wiesbaden 2012.
Homburg, Ch.: Grundlagen des Marketingmanagements: Einführung in Strategie, Instrumente, Umsetzung und
Unternehmensführung, 3. Aufl., Wiesbaden, 2012a.
Kroeber-Riel, W./Weinberg, P.: Konsumentenverhalten, 9. Aufl., München 2009.
Meffert, H./Burmann, Ch./Kirchgeorg, M.: Marketing -- Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung: Kon-
zepte -- Instrumente -- Praxisbeispiele, 11. überarb. und erw. Aufl., Wiesbaden 2012.
Meffert, H./Burmann, Ch./Becker, Ch.: Internationales Marketing-Management -- Ein markenorientierter Ansatz,
4. Aufl., Stuttgart 2010.
Meyer, M.: Ökonomische Organisation der Industrie: Netzwerkarrangements zwischen Markt und Unternehmung,
Wiesbaden 1995.
Porter, M. E.: Wettbewerbsvorteile -- Spitzenleistungen erreichen und behaupten, 8. Aufl., Campus Frankfurt/
New York 2014. (Original: Porter, M. : Competitive Advantage, New York 1985).
Simon, H./ Fassnacht, M.: Preismanagement, Strategie -- Analyse -- Entscheidung -- Umsetzung, 3. Aufl., Wiesba-
den 2009.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis der betriebswirtschaftlichen Unternehmensfüh-
rung und können das Wissen systematisch einordnen. Zusätzlich können sie das erworbene Wissen, unter Be-
rücksichtigung der konventionellen Problemfelder der betriebswirtschaftlichen Unternehmensführung, anwen-
den.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)
Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 405. Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, Wirtschaftsmathematik und
Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Verbleibende Plätze stehen Studierenden
weiterer Studienfächer zur Verfügung. Sollten bei der Vergabe die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplät-
ze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs
wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Es werden jeweils zunächst Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche
teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für
nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Grundzüge der Investition und Finanzierung 12-I&F-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Bank- und Kreditwirtschaft

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt:
Das Modul bietet einen Überblick über die Grundlagen der Finanzmathematik, diverse Verfahren der Investitions-
rechnung und die Grundlagen der Finanzwirtschaft.
 
Gliederung:
1. Grundlagen der Finanzmathematik
2. Begriffliche Grundlagen
3. Investitions- und Finanzierungsproblem in einer Ein-Gut-Welt unter Sicherheit
4. Investitions- und Finanzierungsprobleme in einer Ein-Gut-Welt unter Unsicherheit
5. Investitions- und Finanzierungsprobleme in einer Mehr-Güter-Welt unter Unsicherheit
6. Kapitalmarkt und Unternehmensfinanzierung in Deutschland

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Grundzüge der Investition und Finanzierung" können Studierende
(i) grundlegende finanzmathematische Zusammenhänge verstehen und verschiedene Fragestellungen, bspw.
anhand des Barwertkonzepts, beantworten;
(ii) die zentralen Fragestellungen der optimalen intertemporalen Allokation in verschiedensten Kapitalmarktsi-
tuationen lösen;
(iii) Finanzpläne erstellen sowie die optimale Nutzungsdauer durch statische und dynamische Verfahren der In-
vestitionsrechnung unter Berücksichtigung verschiedener weiterer Investitionsmöglichkeiten und der Kapital-
marktsituation, insbesondere unter Berücksichtigung der Besteuerung, berechnen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 405. Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, Wirtschaftsmathematik und
Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Verbleibende Plätze stehen Studierenden
weiterer Studienfächer zur Verfügung. Sollten bei der Vergabe die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplät-
ze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs
wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Es werden jeweils zunächst Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche
teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für
nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Grundzüge der Wirtschaftspolitik 12-WiPo-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Beschreibung:
Der Kurs besteht insgesamt aus sechs Kapiteln. Das erste Kapitel beschäftigt sich mit der Frage, was genau sich
hinter dem Begriff "Wirtschaftspolitik" verbirgt und zeigt die Ziele, Mittel und Träger des wirtschaftspolitischen
Prozesses. Im Folgenden werden die wirtschaftspolitischen Ziele, die im "Gesetz zur Förderung der Stabilität und
des Wachstums der Wirtschaft" von 1967 festgehalten sind, im im Einzelnen diskutiert. Jedes Kapitel beginnt mit
einer Diagnose des Erfüllungsgrades des jeweiligen Ziels anhand aktueller Daten, zeigt im Folgenden die Ursa-
chen einer etwaigen Nichterfüllung und schließt mit verschiedenen Möglichkeiten der staatlichen Einflussnahme
und Therapie.
 
Gliederung:
1. Einführung
- Was ist Wirtschaftspolitik?
- Wirtschaftspolitische Ziele
- Mittel der Wirtschaftspolitik
- Träger der Wirtschaftspolitik
2. Vollbeschäftigung
- Diagnose: Die Lage am Arbeitsmarkt
- Ursachen von Arbeitslosigkeit
- Therapie der Probleme am Arbeitsmarkt
3. Preisniveaustabilität
- Diagnose: Inflation, Deflation oder Preisniveaustabilität?
- Ursachen von Inflation und Deflation
- Therapie von Preisniveauinstabilitäten
- Zielkonflikt: Preisniveaustabilität vs. Vollbeschäftigung
4. Konjunktur und Wachstum
- Diagnose: Konjunkturelle Lage und langfristiges Wirtschaftswachstum
- Ursachen von konjunkturellen Schwankungen und Determinanten des Wachstums
- Therapie von makroökonomischen Instabilitäten und Mittel zur Ankurblung des Wachstums
5. Außenwirtschaftliches Gleichgewicht
- Diagnose: Zahlungsbilanz in Deutschland und der EWU
- Ursachen von außenwirtschaftlichen Ungleichgewichten
- Therapie von Instabilitäten in der Außenwirtschaft
6. Einkommensverteilung
- Diagnose: Die Verteilung der Einkommen und die geschichtliche Entwicklung
- Ursachen der steigenden Einkommensungleichheit
- Therapie und Umverteilung

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Den Studierenden soll ein grundlegendes Verständnis für die Rolle des Staates in der nationalen und internatio-
nalen Ökonomie vermittelt werden. Aufbauend auf einer Reihe makroökonomischer Modelle (IS/LM, AS/AD, Phil-
lips-Kurve, Arbeitsmarktgleichgewichte, Solow-Modell, Beveridge-Kurve, u.v.m.) wird die Einflussmöglichkeit des
Staates in das Wirtschaftsgeschehen untersucht. Die Studierenden lernen, wann ein solcher Einfluss wohlfahrts-
steigernd sein kann und wann staatliche Einflüsse schädlich wirken. Nach erfolgreicher Absolvierung des Kurses
sind die Studenten dazu in der Lage, konkrete ökonomische Situationen zu analysieren und Handlungsoptionen
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

des Staates aufzuzeigen. Zudem haben die Studierenden gelernt, die Situation eines Landes anhand von empiri-
schen makroökonomischen Daten einzuschätzen und die jeweiligen Probleme auf Basis verschiedener Modelle
zu erläutern.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 405. Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, Wirtschaftsmathematik und
Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Verbleibende Plätze stehen Studierenden
weiterer Studienfächer zur Verfügung. Sollten bei der Vergabe die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplät-
ze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs
wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Es werden jeweils zunächst Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche
teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für
nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Innovationsmanagement 12-IM-091-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Unternehmensgründung und Unternehmensführung

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Veranstaltung lehrt die Grundlagen des Innovationsmanagements. Dabei wird ein besonderes Augenmerk
darauf gelegt die theoretischen Konzepte mit praktischen Beispielen zu illustrieren. Der grundsätzliche Aufbau
der Veranstaltung beginnt mit der Idee und endet mit dem Markteintritt einer Innovation. So lässt sich die Veran-
staltung grob in zwei Blöcke teilen: 1. "Creating Value" also die Frage, wie Unternehmen Neues schaffen können
und 2. "Profiting From Value" also die Frage, wie Unternehmen von den eigenen Innovationen profitieren können.
Die praktischen Beispiele kommen aus einer Vielzahl an Industrien wie Spitzenrestaurants, Musik, Konsumgü-
ter, Elektronik und Softwarefirmen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der erfolgreiche Abschluss der Veranstaltung befähigt dazu:

• Die Relevanz von Innovationen zu verstehen
• Quellen von Innovationen zu kennen
• Den Prozess der Neuproduktentwicklung zu kennen
• Zu wissen, wer die Akteure in Innovationsprozessen sind
• Grundlagen von geistigem Eigentum zu verstehen
• Zu wissen, wie Innovationen am Markt aufgenommen werden

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)
Prüfungssprache: Deutsch, Englisch

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Internationaler Handel 12-IntH-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Internationale Ökonomik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul befasst sich mit den Erklärungsansätzen des internationalen Handels.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden können die Bestimmungsgründe des internationalen Handels erklären und ihre sektoralen und
gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen einschätzen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)
Prüfungssprache: Deutsch, Englisch

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Interne Unternehmensrechnung und -steuerung 12-IntUR-G-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungswesen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt:
Dieses Modul bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung und --
steuerung.
 
Gliederung:
1. Interne Unternehmensrechnung als Teil der Unternehmensrechnung
2. Grundbegriffe der (Internen) Unternehmensrechnung
3. Kostenartenrechnung
4. Kostenstellenrechnung im System der Vollkostenrechnung
5. Kostenrägerrechnung im System der Vollkostenrechnung
6. Kostenstellenrechnung und Kostenträgerrechnung im System der Teilkostenrechnung
7. Plankostenrechnung und Abweichungsanalyse
8. Break-Even-Analysen
9. Kosten- und Erlösinformationen für operative Entscheidungen
 
Literatur:
Coenenberg/Fischer/Günther: Kostenrechnung und Kostenanalyse, Stuttart.
Friedl/Hofmann/Pedell: Kostenrechnung. Eine entscheidungsorientierte Einführung.
(Jeweils neueste Auflage)

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Interne Unternehmensrechnung und -steuerung" können Studierende
(i)die Aufgaben der internen Unternehmensrechnung und -steuerung darlegen;
(ii)die zentralen Begriffe der internen Unternehmensrechngung und -steuerung definieren und Fallbeispiele den
Begriffen zuordnen;
(iii) die grundlegenden Methoden der internen Unternehmensrechnung und -steuerung auf Voll- und Teilkosten-
basis auf idealisierte Fallbeispiele mittleren Schwierigkeitsgrades anwenden, die entsprechenden Kosten und
Leistungen berechnen und auf dieser Basis eine begründete Entscheidung treffen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 640. Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, Wirtschaftsmathematik und
Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Verbleibende Plätze stehen Studierenden
weiterer Studienfächer zur Verfügung. Sollten bei der Vergabe die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewer-
ber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen
Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplät-
ze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs
wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Es werden jeweils zunächst Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche
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teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für
nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Investition und Finanzierung für Fortgeschrittene 12-I&F-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Bank- und Kreditwirtschaft

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt:
Das Model bietet einen Überblick über die Grundlagen der Unternehmensbewertung, der optimalen Zusammen-
stellung von Wertpapierportfolios und der Festlegung der optimalen Kapitalstruktur/Finanzierung.
 
Gliederung:
1. Entscheidungen unter Unsicherheit
2. Portfolio-Selection
3. Grundzüge der Kapitalmarkttheorie
4. Steuern und Unternehmensfinanzierung
5. Agency Theorie und Unternehmensfinanzierung

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Investition und Finanzierung für Fortgeschrittene" können Studierende
(i) die Grundlagen eines rationalen Investitions- und Finanzierungsverhaltens unter Unsicherheit verstehen;
(ii) die optimale Zusammenstellung von Wertpapierportfolios theoretisch erklären und in Fallstudien berechnen;
(iii) ein erhöhtes Verständnis für die Grundlagen der Agency Theorie sowie den daraus resultierenden Problem-
stellungen der optimalen Finanzierungsstruktur vorweisen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Investition und Finanzierung - Seminar 12-I&F-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Bank- und Kreditwirtschaft

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Seminar greift Spezialprobleme aus den Bereichen Investition und Finanzierung auf. Die Studierenden arbei-
ten eigenständig an diesem Problem und erstellen eine Hausarbeit. Dies kann stark literaturbasiert, empirisch
oder durch eigenständiges Arbeiten mit formalen Modellen erfolgen. Es ist ein Vortrag über das Thema zu halten.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Seminars "Investition und Finanzierung", haben die Studierenden detaillierte Kenntnisse
der wichtigsten Felder der Investitionen und Finanzierung gewonnen. Sie sind auch in der Lage, ihre Forschungs-
ergebnisse in einer schriftlichen Hausarbeit zu bearbeiten und ihre Ergebnisse zu präsentieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 20 S.) und Referat (ca. 20 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Konjunktur und Stabilisierung 12-Konj1-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, Geld
und internationale Wirtschaftsbeziehungen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Der Kurs bietet eine Einführung in die Konjunkturtheorie. Kapitalistische Marktwirtschaften sind durch ein steti-
ges Auf und Ab der Konjunktur gekennzeichnet. In diesem Kurs stellen wir die Frage, warum dies so ist! Hierbei
starten wir die Veranstaltung zunächst mit einer empirischen Analyse des Konjunkturzyklusses. Die jüngste Ver-
gangenheit zeigt, dass insbesondere Immobilienmärkte und Vermögensmärkte eine wesentliche Rolle bei der
Verstärkung von Konjunkturzyklen spielten. Darüber hinaus analysieren wir Investitionen als den "Cycle-Maker"
im Konjunkturzyklus.
Auch vor dem aktuellen Hintergrund der Euro-Zone gehen wir dann der Frage nach, welchen Beitrag die Geld-
und Fiskalpolitik bei der Stabilisierung der Konjunktur leisten kann. Abgerundet wird die Veranstaltung auch
durch einen Expertenvortrag zum Thema Konjunkturindikatoren.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der Kurs bietet eine Einführung in eine Vielzahl von Analyse-Tools. Studenten
(i) lernen Differenzengleichungen 1. und 2. Ordnung kennen und lernen, wie diese zu lösen sind;
(ii) erfahren, wie Konjunkturindikator konstruiert sind;
(iii) werden mit dem neuesten Wissen über das Zusammenspiel von Konjunktur, Kapitalmärkte und Wirtschafts-
politik versorgt, was ihnen ermöglicht, kritisch in die aktuelle Politik einzusteigen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Makroökonomik für Nebenfächler/-innen 12-NF-Mak-102-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, Geld
und internationale Wirtschaftsbeziehungen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Vorlesung vermittelt ein grundlegendes Verständnis für die Triebfedern von Konjunkturzyklen und Wachs-
tumsprozessen und erläutert Ansatzpunkte für sinnvolle Wirtschaftspolitik. Nach einer kurzen Einführung in die
volkswirtschaftliche Gesamtrechnung werden die kurz- und mittelfristigen Auswirkungen von Fiskal- und Geldpo-
litik auf Güter- und Geldmarkt in geschlossenen wie auch in offenen Volkswirtschaften betrachtet. Dabei werden
unter anderem die Schwankungen von makroökonomischen Größen wie BIP, Zinssatz, Inflation und Arbeitslosig-
keit im Konjunkturzyklus analysiert. Zudem werden die Determinanten von langfristigem Wirtschaftswachstum
und Gründe für international unterschiedliche Lebensstandards untersucht. Der Schwerpunkt liegt hierbei auch
immer auf aktuellen Entwicklungen, wie etwa der Geld- und Fiskalpolitik in der Eurozone.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Analytisches Verständnis von grundlegenden makroökonomischen Modellen. Einblicke in die Wirkungsweise
wirtschaftpolitischer Maßnahmen und die Fähigkeit eigenständige fundiert Analysen zu makroökonomischen
Themenkomplexen zu erstellen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010

Seite 46 / 65



Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Marktforschung 12-MaFo-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Marketing

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Vermittelt werden moderne Marktforschungsmethoden und multivariate statistische Verfahren zur eigenständi-
gen Durchführung von praktischen und wissenschaftlichen empirischen Studien.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse moderner Marktforschungsmethoden und multivariater statistischer
Verfahren zur eigenständigen Durchführung von praktischen und wissenschaftlichen empirischen Studien.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010

Seite 47 / 65



Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Mikroökonomik 3 12-Mik3-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Finanzwissenschaft Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Beschreibung:
Die Vorlesung beschäftigt sich mit den allokativen Aufgaben des Staates in einem marktwirtschaftlichen System.
Dazu wird zunächst die Theorie des Markversagens entwickelt und anschließend gezeigt, wie mit Hilfe staatli-
cher Eingriffe in den Wirtschaftskreislauf eine Verbesserung der Wohlfahrt erreicht werden kann.
 
Gliederung:
1. Allokationstheoretische Grundlagen der Wohlfahrtsökonomie
2. Externe Effekte
3. Kollektivgüter

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Mikroökonomik 3" kennen Studierende das Konzept des Paretooptimums; sie kön-
nen beurteilen, wann ein Marktsystem diese Eigenschaften erfüllt und wann nicht. Sie sind in der Lage die zen-
tralen Aufgaben des Staates in einer Marktwirtschaft einzuschätzen und in Hinblick auf konkrete Beispiele (z.B.
Umweltpolitik) zu bewerten. Dabei sollen auch die Probleme der staatlichen Wirtschaftspolitik ausreichend ge-
würdigt werden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Mikroökonomik für Nebenfächler/-innen 12-NF-Mik-102-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, Geld
und internationale Wirtschaftsbeziehungen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Vorlesung vermittelt aus volkswirtschaftlicher Sicht wie Haushalte und Unternehmen Entscheidungen (Kon-
sumverhalten, Arbeitsnachfrage, Produktionsentscheidung) treffen. Ausgehend von einem kurzen Einblick in
die Theorie der Präferenzen wird die optimale Konsumentscheidung der privaten Haushalte betrachtet und die
daraus resultierende Güternachfrage hergeleitet. Nach einer anschaulichen Einführung in die Produktionstheo-
rie wird das Güterangebot der Unternehmen bestimmt. Das durch die beiden Optimierungsprozesse definierte
Gleichgewicht wird unter anderem hinsichtlich seiner Effizienzeigenschaften analysiert. Neben einer Diskussion
der Auswirkungen von Marktunvollkommenheiten auf das dezentrale Gleichgewicht wird zudem ein kurzer Ein-
blick in die Spieltheorie und die Theorie der Versicherungsmärkte geboten. Darüber hinaus werden Topics, wie
Entscheidungen unter Risiko und riskante Vermögensmärkte besprochen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage sich ein eigenständiges Urteil über wirtschaftspolitische Maßnahmen zu bil-
den, etwa bei ordnungspolitischen Eingriffe wie der Regulierung von Monopolen, Finanzmärkten oder aber Ein-
griffen auf der Haushaltsebene (Steuervergünstigungen, Abwrackprämie). Darüber hinaus wird eine Reihe von
Grundlegenden Lösungstechniken vermittelt.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ökonomische Grundlagen des Risikomanagements 12-Risk-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, Ver-
trags- und Informationsökonomik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester weiterführend --

Inhalte

Rationale Entscheidungen unter Unsicherheit
1. Maße für Risikoaversion
2. Mean preserving spread
3. Axiomatische Begründungen der erwarteten Nutzenhypothese (v.Neumann/Morgenstern, Savage)
4. Versicherungsverträge
5. Portfolioentscheidungen
6. Effiziente Risikoallokation
7. Adverse Selektion
8. Moralisches Risiko
9. Experimentelle Befunde und alternative Ansätze

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls können Studierende
1. die Ergebnisse der ökonomischen Theorie der Entscheidung bei Risiko erklären,
2. die damit verbundene Methodik selbstständig auf vorgegebene überschaubare Situationen anwenden,
3. erkennen, in welchen realen Situationen und wie diese Ergebnisse und Methoden verwendet werden können.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Personal und Organisation 12-P&O-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Personal und Organisation

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Vorlesung "Personal und Organisation" stellt grundlegende Theorien, Schätztechniken und empirische Be-
funde der Personalökonomie und Organisation vor.
Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Ziel der Veranstaltung ist es, die Studierenden in die Lage zu versetzen, grundlegende Theorien, Schätztechni-
ken sowie empirische Befunde im Bereich Personal und Organisation auf der Basis von Textbüchern und wissen-
schaftlicher Originalliteratur zu verstehen und anzuwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Praxisseminar Unternehmensplanung 12-PU-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Marketing

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Im Rahmen des Moduls wird die Vorbereitung einer Unternehmensgründung sowohl theoretisch wie auch prak-
tisch erarbeitet. Im Mittelpunkt steht dabei der Business Plan, der die Entwicklung einer neuartigen und in-
novativen Geschäftsidee, eine dazugehörige Kundenpotenzial- und Wettbewerbsanalyse, die Umsetzung in
einen Marketingplan, einen Finanzplan, einen Management- bzw. Realisierungsfahrplan sowie ein Strategiekon-
zept/Geschäftsmodell und eine Chancen-Risiken Analyse umfasst. Das Modul bietet konkret die Möglichkeit,
einen Business Plan bzw. ein Unternehmenskonzept innerhalb eines Semesters für eine eigene oder gestellte
Idee zu entwickeln. Dabei wird mit einer Kombination aus Vorlesung und individuellen Gruppenübungen gear-
beitet. Der Businessplan für das eigene Geschäftskonzept wird im Wesentlichen außerhalb der Seminarzeiten im
Selbststudium individuell bzw. im "Gründungsteam" mit anderen Seminarteilnehmern erarbeitet.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

- Sensibilisierung der Studierenden für eine unternehmerische Perspektive und Erwerb unternehmerischer Hand-
lungskompetenzen. - Erwerb von Fähigkeiten und Kompetenzen, die zur Erstellung eines Geschäftskonzeptes
(Business Plan) notwendig sind: ? Detaillierte Kenntnisse zum Aufbau/zur Struktur und den Inhalten eines Busi-
nessplans. ? Verfassen eines Businessplans im "Gründerteam" anhand einer selbst gewählten Geschäftsidee. ?
Vorbereitung einer Gründung eines Unternehmens mittels Businessplans. ? Ausarbeitung einer Kunden- und
Wettbewerbsanalyse; Erstellung eines Marketingplans, eines plausiblen Finanzplans, eines Management- bzw.
Realisierungsfahrplans sowie eines Strategiekonzepts bzw. Geschäftsmodells und einer Chancen-Risiken Analy-
se. ? Die Befähigung, allein oder mit Partnern ein Unternehmen zu gründen. - Kenntnis von Methoden und Instru-
menten, die eine Führungskraft eines Unternehmens benötigt. - Selbständiges Arbeiten und Recherchieren so-
wie Kunden- und Experteninterviews. - Vorbereitung von Präsentationsunterlagen sowie Präsentation des Grün-
dungsvorhabens unter "realen Kapitalgeber-Bedingungen". - Arbeiten im Team/Gruppenarbeit.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.) und Hausarbeit (Businessplan, ca. 30 S.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

Plätze: 25. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quo-
ten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studi-
enfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der
Teilnehmerplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits minde-
stens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plät-
ze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Seminar: Aktuelle Fragen der Wirtschaftspolitik 12-VWL1-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, Geld
und internationale Wirtschaftsbeziehungen

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhaltliche Vertiefung spezieller Fragestellungen der Makroökonomie und aktuellen Wirtschaftspolitik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Festigung der erlernten und ggf. Anwendung weiterer Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens.
1. Erstellung, Präsentation und Verteidigung einer wissenschaftlichen Arbeit.
2. Auseinandersetzung mit den Arbeitspapieren anderer Seminarteilnehmer.
3. Vorbereitung für Bearbeitung der Bachelor Thesis.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 15 S.) und Referat (ca. 45 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Seminar: Unternehmensgründung und Unternehmenswachstum 12-UG-FS-091-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Unternehmensgründung und Unternehmensführung

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Seminar zu Unternehmensgründung und Unternehmenswachstum mit wechselnden Themen, z.B. Erarbeitung
der Zusammenhänge zwischen Entrepreneurship, Innovationsmanagement und Nachhaltigkeit, University Entre-
preneurship und Technologietransfer.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen es, sich vertieft in ein Themenfeld aus dem Bereich Unternehmensgründung und
Unternehmenswachstum einzuarbeiten und dieses schriftlich darzustellen. Sie haben Kenntnisse in der Durch-
führung von Literaturrecherche sowie auch im Verfassen einer inhaltlich und formal wissenschaftlichen Maßstä-
ben entsprechenden Seminararbeit. Durch das Erstellen der Seminararbeit besitzen die Studierenden auch ge-
nerische Kompetenzen und Qualifikationen, wie sie in einer Vielzahl von beruflichen Kontexten immer wieder re-
levant werden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 15-20 S.) und Referat (ca. 20-30 Min.), Gewichtung 2:1
Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch

Platzvergabe

Plätze: 20. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quo-
ten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studi-
enfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der
Teilnehmerplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits minde-
stens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plät-
ze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Seminar zur Wirtschaftsordnung 12-WO-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Im Rahmen der Veranstaltung werden ordnungspolitische Grundsatzfragen und aktuelle wirtschafts- und sozial-
politische Probleme in Deutschland und der Europäischen Union diskutiert. Die Schwerpunkte liegen dabei auf
den zentralen Gebieten Arbeitsmarkt, soziale Sicherheit, Ungleichheit, Wachstum und Verteilung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Durch die Anfertigung einer Seminararbeit im Rahmen des Seminars Wirtschaftsordnung und Sozialpolitik soll
den Studenten die Kompetenz vermittelt werden, eigenständig eine wissenschaftliche Literaturrecherche durch-
zuführen und eine wissenschaftliche Arbeit hinsichtlich einer zuvor festgelegten Fragestellung zu verfassen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 25 S.) und Referat (ca. 20 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Strategie und Wettbewerb 1 12-S&W1-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Industrieökonomik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Gliederung:
1. Statische Spiele mit vollständiger Information
- Der Begriff eines Spiel
- Lösungskonzepte und Nash-Gleichgewicht in reine Strategien
- Stetige Strategiemengen
- Nash-Gleichgewicht in gemischten Strategien
2. Dynamische Spiele mit vollständiger Information
- Teilspielperfektes Nash-Gleichgewicht
- Wiederholte Spiele
3. Statische Spiele mit unvollständiger Information: Bayesianisches Nash-Gleichgewicht
4. Dynamische Spiele mit unvollständiger Information
- Perfektes Bayesianisches Nash-Gleichgewicht
- Signalspiele

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss dieses Moduls können Studierende
(i) Gleichgewichtskonzepte (Nash Gleichgewicht, Teilspielperfektes Gleichgewicht, Bayesianisches Gleichge-
wicht, perfektes Bayesianisches Gleichgewicht) erklären;
(ii) erklären, für welche Situationen diese Konzepte entwickelt wurden;
(iii) diese Konzepte auf einfache reale Situationen anwenden;
(iv) einschätzen, in welchen Situationen welches Gleichgewichtskonzept sinnvoll einzusetzen ist.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Strategie und Wettbewerb 2 12-S&W2-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Industrieökonomik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt:
Deutsche und Europäische Wettbewerbspolitik illustriert durch reale Fälle der Wettbewerbsbehörden.
 
Gliederung:
1. Wettbewerb: Dogmenhistorische Entwicklung und Leitbilder
2. Überblick über das deutsche und europäische Wettbewerbsrecht
3. Industrieökonomische Grundlagen
4. Klassische Kartelle
5. Abgestimmtes Verhalten
6. Horizontale Unternehmenszusammenschlüsse
7. Gemeinschaftsunternehmen
8. Marktmissbrauch: Preisniveau
9. Marktmissbrauch: Preisdiskriminierung
10. Vertikale Vereinbarungen
11. Vertikale Zusammenschlüsse
 
Literatur:
Schulz: Wettbewerbspolitik, Tübingen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden
(i) Unternehmenspraktiken als wettbewerbsbehindernd erkennen;
(ii) die Einordnung als Wettbewerbsbehinderung durch industrieökonomische Methoden begründen;
(iii) kartellrechtliche Entscheidungen des Bundeskartellamts und der Europäischen Kommission nachvollziehen
und aus ökonomischer Perspektive bewerten.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Strategie und Wettbewerb 3 12-S&W3-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Industrieökonomik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Gliederung:
1. Wiederholung der Mikro Kenntnisse
- Definitionen und grundsätzliche Konzepte
- Marktanalyse
2. Einführung in die Regulierungstheorie
- Der Regulierungsprozess
- Das natürliche Monopol
- Optimale Preisgestaltung im natürlichen Monopol
- Privatisierung
3. Praxis der Regulierung
- Regulierte Bereiche in Europa und in Deutschland
- Analyse ausgewählter natürlich-monopolistischer Märkte
 
Das Modul wird auf Englisch gehalten.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Das Ziel dieses Moduls ist es, den Studierenden ein Verständnis der ökonomischen Analyse zu vermitteln, die
die Wettbewerbs- und Regulierungspolitik untermauert, sowie die Vermittlung eines institutionellen Hinter-
grunds.
Nach Erfolgreichem Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden
(i) Ein Verständnis für die Gründe erwerben, weshalb manche Märkte nicht wettbewerbsfähig gemacht werden
können;
(ii) Erkenntnisse über die ökonomischen Prinzipien, die hinter der Anwendung der Wettbewerbspolitik und den
Regulierungswerkzeugen liegen, erwerben;
(iii) Ein Verständnis dafür entwickeln, in welcher Art und Weise die ökonomische Analyse die Wettbewerbspolitik
und die Regulierung positiv beeinflussen kann, sowie die Begrenztheit der ökonomischen Analyse in diesem Zu-
sammenhang;
(iv) Aus praktischen Erfahrungen der Marktregulierung und Marktderegulierung der letzten 20-30 Jahre lernen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010

Seite 58 / 65



Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Strategie und Wettbewerb - Seminar 12-S&W3-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Volkswirtschaftslehre, ins-
besondere Industrieökonomik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul beinhaltet weiterführende Themenbereiche aus dem Bereich der Industrieökonomik. Von den Studie-
renden wird erwartet, selbständig ein Thema zu bearbeiten und schriftlich wie auch mündlich zu präsentieren.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden können eigenständig wissenschaftliche Veröffentlichungen auf ihre Relevanz für ein gegebe-
nes Thema hin untersuchen und einordnen. Zudem sind sie in der Lage, die Ergebnisse mündlich und schriftlich
nach üblichen wissenschaftlichen Standards zu präsentieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 15 S.) und Referat (ca. 20 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

Plätze: 15. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quo-
ten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studi-
enfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des
jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der
Teilnehmerplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits minde-
stens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plät-
ze werden Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Supply Chain Management 12-SCM-F-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Logistik und Quantitative
Methoden in der Betriebswirtschaftslehre

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Veranstaltung "Supply Chain Management" führt in taktisch-operative Planungsprobleme des Supply Chain
Management ein, stellt deren Formulierung als formale Modelle vor und zeigt die Umsetzung dieser Modelle in
SAP APO anhand einer durchgängigen Case Study auf.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss dieses Seminars können Studierende
(i) ausgewählte und angewendete quantitativer Modelle für Beschaffung, Produktion, Vertrieb und Supply Chain
Management anwenden;
(ii) praktischen Probleme bei der Verwendung von realen Daten begegnen, um Modelle aufzubauen;
(iii) die Herausforderungen, welche bei einer koordinierten Entscheidung in einem Unternehmen auftreten, ver-
stehen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

Plätze: 30. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die
Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: (1) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus dem Ba-
chelor-Studienfach Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) berücksichtigt. (2) Verbleibende Plätze stehen
Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. (3) Sollten bei der Vergabe nach (1) die vorhandenen Plät-
ze für die Zahl der Bewerber/-innen aus dem Bachelor-Studienfach Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS)
nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze innerhalb dieser Gruppe nach folgenden Quoten: 1. Quo-
te (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im
Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen
Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmer-
plätze): Losverfahren. (4)Sollten bei der Vergabe nach (2) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-in-
nen weiterer Studienfächer nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze studienfachübergreifend in ei-
nem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 1. Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher er-
reichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der
Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle
des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Losverfahren. (5) Innerhalb der Gruppen nach
(1) und (2) werden jeweils zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul
des betreffenden Moduls bestanden haben. (6) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. (7) Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nach-
rückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Unternehmensbewertung zwischen Finanzmathematik und Kapitalmarktdaten 12-UBW-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
Bank- und Kreditwirtschaft

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt:
Die Schwerpunkte des Moduls liegen besondere Schwerpunkte in der "objektivierten Unternehmensbewertung"
von Aktiengesellschaften, den Bestandteilen des Diskontierungszinsfußes sowie der mathematischen Struktur
der DCF-Verfahren.
 
Gliederung:
1. Grundfragen
2. Unsicherheit als "Zentralproblem" der Unternehmensbewertung
3. Die Schätzung der Zahlungsüberschüsse: Genauigkeit, Mehrwertigkeit und Konsistenz
4. Der Basiszins: Ertragswerte unter Sicherheit bei unterschiedlichen Zinsstrukturen
5. Der Risikozuschlag: Identifikation des relevanten Risikos und seine Äquivalenz bei Bewertungsobjekt und Al-
ternativinvestition
6. Varianten der Discounted Cash Flow-Rechnung: Formale Struktur und ökonomische Grundlagen

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Unternehmensbewertung zwischen Finanzmathematik und Kapitalmarktdaten"
können Studierende
(i) die modernen Verfahren objektivierter Unternehmensbewertung theoretisch nachvollziehen;
(ii) ihnen vorgelegten Bewertungen entsprechend auf konsistente Anwendung dieser Methoden prüfen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Unternehmertum und Unternehmensführung 12-U&UF-F-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Marketing

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Beschreibung:
Das Modul baut auf der einführenden Veranstaltung "Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung" auf.
Es bietet eine systematische Einführung in die Ansätze der Unternehmensführung (Stakeholder- und Sharehol-
der Value-Ansatz) sowie einen Überblick über die marktorientierte Unternehmensführung. Darauf aufbauend
werden Aspekte von Responsible Leadership aufgegriffen.
Ein tiefgehendes Verständnis für typische Management-Aufgaben vermittelt die Theorie von Chester Barnard mit
der Idee der Schaffung eines komplexen ökonomischen Anreiz-Beitrags-Gleichgewichts im Unternehmen. Ein
weiterer Schwerpunkt bildet die Erstellung von Businessplänen für die erfolgreiche Gründung sowie den Fortbe-
stand von Unternehmen.
 
Gliederung:
1. Unternehmertum und Strategie in der ökonomischen Theorie
2. Der Businessplan als Strategiekonzept
3. Stakeholder-Management und Responsible Leadership
4. Stakeholder Value, Shareholder Value und Creating Shared Value

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Verständnis der Grundlagen des Unternehmertums sowie verschie-
dener Ansätze der Unternehmensführung. Darüber hinaus können die Studierenden die wesentlichen Tools zur
Erstellung eines Businessplans praktisch anwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Vertriebs-Controlling und -Management 12-VeCo-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre,
insbesondere Controlling und Interne Unternehmensrech-
nung

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Prüfungsanmeldung nach Bekanntgabe

Inhalte

Im Mittelpunkt der Vorlesung steht die Unterstützung des Vertriebsmanagements durch das Controlling. Behan-
delt werden die Positionierung von Vertrieb und Vertriebscontrolling unter besonderer Berücksichtigung des
B2B-Vertriebs von IT-Unternehmen und die Stellung des Vertriebscontrolling als Teilmenge des Gesamtcontrol-
ling in unterschiedlichen Unternehmensorganisationen. Diskutiert werden grundlegende Voraussetzungen einer
optimalen Unterstützung des Vertriebs durch das Controlling und mögliche Elemente, über die diese Support-
funktion realisiert werden kann, wie Management-informationssysteme, Zielmanagement und Customer Relati-
onship Management.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Es werden Kenntnisse über die Praxis der Arbeit im Vertriebscontrolling und dem dazugehörigen Vertrieb erwor-
ben. Durch Darstellung von theoretischen Instrumenten zur Unterstützung der Vertriebssteuerung durch das
Controlling und dem Abgleich mit der Realität in Unternehmen erwerben die Teilnehmenden Kompetenzen zur
Beurteilung des möglichen Einsatzes von Vertriebscontrolling-Werkzeugen in der Praxis.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 20 S.) und Klausur (ca. 60 Min.); Gewichtung 2:1

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Wirtschaftsinformatik - Seminar 12-Wiinf-FS-082-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Wirtschaftsinformatik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Inhalt:
Das Modul vermittelt wichtige Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Hausarbeit und
zur Präsentation erarbeiteter Ergebnisse anhand relevanter Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsin-
formatik und Enterprise Systems.
 
Literatur:
Je nach Themenschwerpunkt

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Wirtschaftsinformatik-Seminar" können Studierende
1. grundlegende Inhalte wissenschaftlicher Literaturrecherchen verstehen;
2. erarbeitete Ergebnisse in wissenschaftlichen Hausarbeiten integrieren;
3. eigenständig Präsentationen und Vorträge erstellen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (20 S.) und Referat (ca. 20 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Wirtschaftswissenschaft
(2010)

JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 • PO-Da-
tensatz Bachelor (60 ECTS) Wirtschaftswissenschaft - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Wirtschaftswissenschaft

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Wirtschaftsinformatik - Seminar 12-Wiinf-FS-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre und
Wirtschaftsinformatik

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Prüfungsvorleistung: Erbringen von Studienleistungen durch regelmäßige

Anwesenheit in der Lehrveranstaltung (mind. 70%).

Inhalte

Inhalt:
Das Modul vermittelt wichtige Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen Hausarbeit und
zur Präsentation erarbeiteter Ergebnisse anhand relevanter Themenstellungen aus den Bereichen Wirtschaftsin-
formatik und Enterprise Systems.
 
Literatur:
Je nach Themenschwerpunkt

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Moduls "Wirtschaftsinformatik-Seminar" können Studierende
1. grundlegende Inhalte wissenschaftlicher Literaturrecherchen verstehen;
2. erarbeitete Ergebnisse in wissenschaftlichen Hausarbeiten integrieren;
3. eigenständig Präsentationen und Vorträge erstellen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Hausarbeit (ca. 20 S.) und Referat (ca. 20 Min.), Gewichtung 2:1

Platzvergabe

Bachelor Wirtschaftsinformatik (180 ECTS): unbegrenzt. Andere Studiengänge: mind. 15 Plätze. Weitere Plätze
werden zur Verfügung gestellt, sofern die entsprechenden Kapazitäten vorhanden sind. Für den Fall, dass die
Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Vertei-
lung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 1.
Quote (50% der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studienfach;
im Falle des Gleichrangs wird gelost. 2. Quote (25% der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweili-
gen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 3. Quote (25% der Teilneh-
merplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber/-innen berücksichtigt, welche bereits mindestens
ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstal-
tungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze wer-
den Nachrückverfahren durchgeführt.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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